
Beamten des Polizei-Autobahnreviers Mölln fiel auf der BAB 24 ein
Fußgänger auf, der verzweifelt etwas suchte. Der 47-jährige Mann
aus Ludwigslust erklärte den Beamten, dass er aus Versehen einen
Teil seines Gebisses aus dem Autofenster geworfen hatte: Während
der Fahrt nahm er den oberen Teil seines Gebisses heraus, weil er
sich erst noch an das Tragen gewöhnen musste und tat es in einen
leeren Kaffeepappbecher, den er auf der Auto-
bahn entsorgte. Die Polizisten unter-
stützten den Mann bei der Suche –
allerdings vergeblich. 
(Polizeidirektion Ratzeburg)
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Hätten Sie’s gewusst? Der Ausdruck „auf
den Zahn fühlen“ geht auf den Pferdehan-
del zurück. Vor dem Verkauf päppelten
manche Besitzer ihren Gaul mit einer
Prise Arsen im Futter auf. So wirkte er
feuriger und jünger. Erfahrene Pfer-
dekäufer befühlten jedoch die Mahl-
zähne der Tiere und stellten anhand der
Abnutzung das Alter fest. Und was haben 
eigentlich „Haare auf den Zähnen“ zu suchen? Bei vielen
Völkern des Altertums galten (lange) Haare als Zeichen
von Männlichkeit und Stärke. Die Redewendung, die seit 
jeher vor allem auf Frauen gemünzt war, attestiert diesen 
sozusagen männliche Kraft. (www.focus.de)

Zahn-Sprichwörter 
Teil II

Wenig bekannt ist auch, dass das erste Gebiss aus dem Stoßzahn eines
Flusspferdes geschnitzt wurde: Der Zahnarzt John Greenwood fertigte
es 1795 für den Präsidenten George Washington an. Die untere Gau-
menplatte enthielt menschliche Zähne, die mit Stiften aus Gold mit die-
ser verschraubt waren. In die Platte hatte Greenwood ein Loch gebohrt,
durch das der letzte verbliebene Zahn des Präsidenten hindurchpasste.
Rosa Siegelwachs bedeckte den künstlichen Gaumen an der Zahnbasis
– er sollte frisch und gesund aussehen. (www.taz.de)

Gebiss aus Flusspferdzahn

Bei dem „Massaker von Thalheim“ an 34 Steinzeitmenschen vor 7.000
Jahren ging es vermutlich um eine Entführung, wie eine genetische

Untersuchung der Zähne jetzt ergeben hat. Wie
britische Forscher herausgefunden haben,

raubte ein Stamm dem anderen wohl 
die Frauen. Die Skelette der Steinzeit-
menschen wurden 1983 entdeckt. Ihre
Leichen waren in einer Grube bei Heil-

bronn verscharrt worden. Seitdem versu-
chen Archäologen, Gerichtsmediziner und

Anthropologen den Tathergang zu ermitteln.
(http://science.orf.at)

Zähne klären Massaker auf

Gebiss auf Autobahn verloren 


